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Qualifikationsphase nach VO-GO/EB-VO-GO und AVO-GOFAK/EB-AVO-GOFAK 2008 

PRÜFUNGSFÄCHER UND BELEGUNGSVERPFLICHTUNGEN 
ÜBUNGS- UND TESTBOGEN [Stand: 05.01.2011] 

Zur Bearbeitung wird die Broschüre „Die gymnasiale Oberstufe und die Abiturprüfung“ [= INFO] benötigt 

1. Überprüfe, ob diese Kombinationen von Prüfungsfächern möglich sind, und  benenne den 
damit ggf. vertretenen Schwerpunkt SP (Spr – NaWi - MuKu – Ges – Sport): 

Vorgaben ���� 
Jedes der fünf Prüfungsfächer muss in der Einführungsphase mindestens ein halbes Jahr belegt worden sein  
Wer Sport als Prüfungsfach (P 1, 2) belegt, muss in der Einführungsphase Sporttheorie belegt haben   
Werden alle fünf Prüfungsfächer vierstündig unterrichtet? [Hinweis: „4“ = grundlegendes Anforderungsniveau 
(g4)] 

 

Sind unter den fünf Prüfungsfächern alle drei Aufgabenbereiche (A – B – C) vertreten? [vgl. INFO, S. 7]  
Sind unter den fünf Prüfungsfächer zwei der folgenden drei Fächer: De – FS [= Fremdsprache] – Ma?  
Sind wenigstens drei Prüfungsfächer auf erhöhtem Anforderungsniveau (eA = 4+) unterrichtet worden?  
Sprachl., naturwiss., mus.-künstl. und sportl. Schwerpunkt: Sind P 1 und P 2 Schwerpunktfächer? {S. 6]  
Sprachlicher Schwerpunkt: Ist neben der/den FS auch De oder Ma Prüfungsfach?  
Naturwissenschaftl. Schwerpunkt: Ist wenigstens eine NaWi P1-3? [Informatik ggf. statt zweiter NaWi]  
Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt [Achtung: Am AGO ist Wi als P3 genehmigt!!]: 
Sind P1 Geschichte und P 3 eines der folgenden B-Fächer: Po-Wi, Ek, Re, Rk, Pi oder Wi?Ist P 2 De, 
fortgeführte FrSp, Ma oder NaWi? 

 

Werden nicht mehr als 36 Schulhalbjahresergebnisse in die Gesamtqualifikation eingebracht?  
Werden in der Q-Phase durchschnittlich mindestens 34 Wochenstunden belegt?* [+: Unterricht auf erhöhtem 
Anforderungsniveau 

 

 
Hinweise zur Überprüfung [Spalte 12 ist frei für ein eigenes Bsp.]: 
[Die Ziffern hinter den Fächern benennen die Stundenzahl; „4+“ steht für erhöhtes Anforderungsniveau (=eA)] 
Sn: Spanisch neu ab Kl. 10; Fw: Französisch als Wahlspr. ab 9; WN: Werte u. Normen; DS: Darstellendes Spiel; It: 
Italienisch ab 10; If: Informatik; Gr: Griechisch] 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

P 1 Fr 4+ Bi  4+ Ge 4+ Sp 5+ En 4+ Mu 4+ La 4+ Ma 4+ De 4+ Ge 4+ PoWi 4+  
P 2 En 4+ Ch 4+ De 4+ Bi 4+ Ge 4+ De 4+ Sn 4+ If 4+ Mu 4 Gr 4+ En 4+   
P 3 De 4+ Ph 4+ Wi 4+ De 4+ Bi 4+ Ek 4+ De 4+ Fr 4+ Re 4+ Rk 4 Pi 4+   

P 4 Ek 4 En 4+ Sn 4 La 4 Sp 2 Ku 4 Ch 4 PoWi 4 DS 4 If 4 It 4   
P 5 mdl. Ch 4 Ge 4 Bi 4 Ku 4 Ma 4 Fw 4 Ek 4 WN 4 It 4+ Sp 4 Ph 4  
P-Ersatz ----- ----- ----- Ma 4 De 4 ----- ----- ----- ----- Ma 4 -----  

Welchen Schwerpunkt [SP] vertreten die Kombinationen? Sind sie theoretisch möglich? 
SP             
ja             
nein             

Wenn nein: Warum nicht? [Mehrfachantworten möglich] 
1  
2  
3  
4  
5  
6  
7  
8  
9  
10  
11  
12 [Überprüfe Deine Wunschkombination!] 
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2. Analysiere folgende Kursbelegung unter dem Aspekt Belegungsverpflichtungen:  
 - Welche Fächer können/müssen noch belegt werden? Wie viele Halbjahre?  
 - Wie viele Wochenstunden hast Du durchschnittlich im 1./2. bzw. 3./4. Halbjahr?  

- Welche Wahlfächer (WF) / Wie viele Unterrichtsstunden kannst Du noch dazu wählen?  

Gesellschaftswiss. SP Wochenstd. 1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr 
P 1 Geschichte eA (4+) 4 4 4 4 4 
P 2 Physik eA (4+) 4 4 4 4 4 
P 3 Wirtschaft eA (4+) 4 4 4 4 4 
P 4 Mathematik g4  4 4 4 4 4 
P 5 Deutsch g4 4 4 4 4 4 
       
       
       
       
       
WF       

durchschnittl. WStd.      

3. Analysiere folgende Kursbelegung unter den Aspekten „schulischer Teil der Fach-
hochschulreife“ [= sFH], Abiturzulassung und Einbringungsverpflichtung! 

       Hinweise: Für den sFH werden zwei aufeinander folgende Schulhalbjahre der Q-Phase gewertet. Dort müssen u. a. 
in P1 und P2 nach jeweils doppelter Wertung mindestens 40 Punkte und in elf weiteren Halbjahresnoten, darunter max. 
fünf zweistündigen Fächern, mindestens 55 Punkte erreicht sein, wobei in P1/2 maximal ein Halbjahr und ansonsten 
höchstens zwei Fächerhalbjahre weniger als 05 Punkte aufweisen dürfen. Eingebracht werden müssen dabei neben P3 
u. a. je zwei Halbjahre Deutsch, Fremdsprache, Mathematik, Naturwissenschaft und Geschichte. – Zum Abitur 
zugelassen wird, wer mit 36 Schulhalbjahresergebnissen mindestens 200 Punkte erreicht hat und dabei (a) in P1 + P 2 
in höchstens drei Halbjahresnoten (in doppelter Wertung) sowie (b) in den übrigen 28 einzubringenden 
Schulhalbjahresergebnissen in höchstens vier Halbjahresnoten (in einfacher Wertung) weniger als 05 Punkte erreicht 
hat. Unter den 28 einfachen Halbjahresnoten dürfen höchstens drei Sportergebnisse sein; vgl. dazu  INFO, S. 9: 
Einbringungsverpflichtung. 

 - Erlauben Belegungs- und Einbringungsverpflichtung d. Abiturzulassung u. den sFH?   O JA  O NEIN 
     Wenn ja: Welche Schulhalbjahre und welche Ergebnisse sollen berücksichtigt werden?  
- Welche Punktzahlen werden optimal in Block I (P 1- P 2 doppelt, sonst einfach gewertet) erreicht?  
- Noch ein Gedankenspiel: Hätte Sport (P 5; gN4 + 2 Stunden Theorie) statt Italienisch zur 
Abiturzulassung geführt? 

Hinweis: Umkringele die einzubringenden sFH-Ergebnisse. – Bzgl. Abitur: Markiere die 36 einzubringenden 
Ergebnisse farbig. – Zähle in beiden Fällen die Anzahl der „Unterkurse“, die Du einbringen musst. 

Sprachlicher SP 1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr 
P 14 Deutsch eA       in Block I x 2 04 07 10 06 

P 24 Englisch eA      in Block I x 2 12 13 11 08 

P 34 Biologie eA 08 11 10 10 
P 44 Erdkunde g4 10 11 13 12 

P 54 Italienisch NEU g4 06 05 05 05 

 Mathematik4 g4 04 03 05 08 
 Kunst2 g2 --- --- 12 12 
 Geschichte2 g2 05 04 --- --- 
 Politik-Wirtschaft2 g2 11 12 --- --- 
 Philosophie2 g2 11 10 12 10 
 Seminarfach g2 10 04 10 11 
 Sport g2 07 (A) 09 (B) 08 (A) 09 (B) 
„Unterkurse“: sFH im   .+  . Halbjahr / Abitur: __ P1/2 + __ --- Block I: ___ Punkte x 40 : 44 = _____Punkte 


